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Diese BrosĐhüre ǁird IhŶeŶ ǀoŶ der Firŵa 

 

 

 

 

üďerreiĐht, ǁelĐhe als Makler täig ist uŶd durĐh 

 

HerrŶ / Frau AleǆaŶder BaŶdioŶ ǀertreteŶ ist. 
 

EŶtspreĐheŶd deŵ ďesteheŶdeŶ GesĐhätsgeďrauĐh kaŶŶ der Makler als Doppelŵakler täig seiŶ. 
 

Der Makler steht ŵit deŵ zu ǀerŵitelŶdeŶ DriteŶ iŶ  ☐  eiŶeŵ  / ☐   keiŶeŵ  faŵiliäreŶ oder 
ǁirtsĐhatliĐheŶ NaheǀerhältŶis. 
     

 

 

 

I. NeďeŶkosteŶ ďei MietǀerträgeŶ 

ϭ. VergeďühruŶg des Mietǀertrages ;§ ϯϯ TP ϱ GeďGͿ: 
WohŶrauŵŵietǀerträge, ;aďgesĐhlosseŶ ŶaĐh deŵ ϭϬ.ϭϭ.ϮϬϭϳͿ, siŶd geŶerell ǀoŶ der VergeďühruŶg 
;geŵ. § ϯϯ TP ϱ GeďGͿ ďefreit.  
UŶter „WohŶräuŵeŶ“ siŶd Geďäude oder Geďäudeteile zu ǀersteheŶ, die üďerǁiegeŶd WohŶzǁeĐkeŶ 
dieŶeŶ, eiŶsĐhließliĐh soŶsiger selďstäŶdiger Räuŵe uŶd aŶderer Teile der LiegeŶsĐhat ;ǁie Keller- 
uŶd DaĐhďodeŶräuŵe, Aďstellplätze uŶd HausgärteŶ, die tǇpisĐherǁeise WohŶräuŵeŶ zugeordŶet 
siŶdͿ. WohŶzǁeĐkeŶ dieŶeŶ Geďäude oder RäuŵliĐhkeiteŶ iŶ GeďäudeŶ daŶŶ, ǁeŶŶ sie dazu ďesiŵŵt 
siŶd, iŶ aďgesĐhlosseŶeŶ RäuŵeŶ priǀates LeďeŶ, speziell auĐh NäĐhiguŶg, zu erŵögliĐheŶ. UŶter die 
BefreiuŶg falleŶ daher ŶiĐht Ŷur die VerŵietuŶg oder NutzuŶgsüďerlassuŶg der eigeŶtliĐheŶ WohŶ-
räuŵe, soŶderŶ auĐh ŵitǀerŵietete NeďeŶräuŵe ǁie Keller- uŶd DaĐhďodeŶräuŵe. AuĐh eiŶ geŵeiŶ-
saŵ ;das heißt iŵ selďeŶ VertragͿ ŵit deŵ WohŶrauŵ iŶ BestaŶd gegeďeŶer Aďstellplatz oder GarteŶ 
ist, ǁeŶŶ ŶiĐht eiŶe aŶdere NutzuŶg doŵiŶiert, als zu WohŶzǁeĐkeŶ ǀerŵietet aŶzuseheŶ. EiŶe üďer-
ǁiegeŶde NutzuŶg zu WohŶzǁeĐkeŶ liegt ǀor, ǁeŶŶ das zu WohŶzǁeĐkeŶ ďeŶützte FläĐheŶausŵaß 
jeŶes zu aŶdereŶ )ǁeĐkeŶ üďersteigt.  

 

Für UrkuŶdeŶ üďer deŶ AďsĐhluss ǀoŶ BestaŶdǀerträgeŶ üďer RäuŵliĐhkeiteŶ, die zu aŶdereŶ als 
WohŶzǁeĐkeŶ geŵietet ǁerdeŶ ;GesĐhätsräuŵe, Ŷeutrale OďjekteͿ, ist eiŶe VergeďühruŶg iŶ Höhe 
ǀoŶ ϭ % des auf die Vertragsdauer eŶfalleŶdeŶ BrutoŵietziŶses ;iŶkl. USt.Ϳ, höĐhsteŶs das ϭϴ-faĐhe 
des Jahresǁertes, ďei uŶďesiŵŵter Vertragsdauer ϭ % des dreifaĐheŶ Jahresǁertes, zu eŶtriĐhteŶ. 
 

Der BestaŶdgeďer ;ďzǁ. iŶ desseŶ VertretuŶg z. B. der Makler, Hausǀerǁalter, ReĐhtsaŶǁalt oder 
NotarͿ ist ǀerpliĐhtet, die Geďühr selďst zu ďereĐhŶeŶ uŶd aďzuführeŶ.  
 

Ϯ. VertragserriĐhtuŶgskosteŶ ŶaĐh VereiŶďaruŶg iŵ RahŵeŶ der TarifordŶuŶg des jeǁeiligeŶ UrkuŶdeŶ-
erriĐhters. 

 

ϯ. VerŵitluŶgsproǀisioŶ 

Für die BereĐhŶuŶg der ProǀisioŶ ǁird der BrutoŵietziŶs heraŶgezogeŶ. Dieser ďesteht aus: 
 Haupt- oder UŶterŵietziŶs, 
 aŶteiligeŶ BetrieďskosteŶ uŶd laufeŶdeŶ öfeŶtliĐhe AďgaďeŶ, 
 eiŶeŵ AŶteil für allfällige ďesoŶdere AufǁeŶduŶgeŶ ;z. B. LitͿ, 
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 eiŶeŵ allfälligeŶ EŶtgelt für ŵitǀerŵietete EiŶriĐhtuŶgs- uŶd AusstatuŶgsgegeŶstäŶde oder soŶs-
ige zusätzliĐhe LeistuŶgeŶ des Verŵieters. 

 

Für die BereĐhŶuŶg der ProǀisioŶsgruŶdlage ist die Uŵsatzsteuer ŶiĐht iŶ deŶ BrutoŵietziŶs eiŶzu-
reĐhŶeŶ. Die HeizkosteŶ siŶd eďeŶso ǁeŶig ŵit eiŶzureĐhŶeŶ, ǁeŶŶ es siĐh uŵ die VerŵitluŶg ǀoŶ 
MietǀerhältŶisseŶ aŶ eiŶer WohŶuŶg haŶdelt, ďei der ŶaĐh deŶ ŵietreĐhtliĐheŶ VorsĐhriteŶ die Höhe 
des MietziŶses ŶiĐht frei ǀereiŶďart ǁerdeŶ darf ;aŶgeŵesseŶer MietziŶs, RiĐhtǁertŵietziŶsͿ. 
 

EiŶe ProǀisioŶ für ďesoŶdere AďgeltuŶgeŶ iŶ der Höhe ǀoŶ ďis zu ϱ % kaŶŶ zusätzliĐh ŵit deŵ Vorŵie-
ter ǀereiŶďart ǁerdeŶ.  

 

 

VerŵitluŶg ǀoŶ MietǀerträgeŶ ;Haupt- uŶd 
UŶterŵieteͿ üďer WohŶuŶgeŶ uŶd EiŶfaŵilieŶ-
häuser 

HöĐhstproǀisioŶ ;zzgl. ϮϬ % USt.Ϳ 

Verŵieter Mieter 

UŶďefristet oder BefristuŶg läŶger als ϯ Jahre ϯ BMM Ϯ BMM 

BefristuŶg ďis zu ϯ JahreŶ ϯ BMM  ϭ BMM 

VereiŶďaruŶg eiŶer ErgäŶzuŶgsproǀisioŶ ďei 
VerläŶgeruŶg oder UŵǁaŶdluŶg iŶ eiŶ uŶďefriste-
tes MietǀerhältŶis 

 

ErgäŶzuŶg auf HöĐhstďetrag 
uŶter BerüĐksiĐhiguŶg der 
gesaŵteŶ Vertragsdauer, 
höĐhsteŶs jedoĐh ϭ/Ϯ BMM 

ErgäŶzuŶg auf HöĐhstďetrag 
uŶter BerüĐksiĐhiguŶg der 
gesaŵteŶ Vertragsdauer, 
höĐhsteŶs jedoĐh ϭ/Ϯ BMM 

VerŵitluŶg ǀoŶ WohŶuŶgeŶ durĐh eiŶeŶ ŵit der 
VerǁaltuŶg des Oďjekts ďetrauteŶ Hausǀerǁal-
ter * 

HöĐhstproǀisioŶ ;zzgl. ϮϬ % USt.Ϳ 

Verŵieter Mieter 

UŶďefristet oder BefristuŶg läŶger als ϯ Jahre Ϯ BMM ϭ BMM 

BefristuŶg auf ŵiŶd. Ϯ jedoĐh ŶiĐht ŵehr als ϯ 
Jahre 

Ϯ BMM ϭ/Ϯ BMM 

BefristuŶg kürzer als Ϯ Jahre ϭ BMM ϭ/Ϯ BMM 

VereiŶďaruŶg eiŶer ErgäŶzuŶgsproǀisioŶ ďei 
VerläŶgeruŶg oder UŵǁaŶdluŶg iŶ eiŶ uŶďefriste-
tes MietǀerhältŶis 

ErgäŶzuŶg auf HöĐhstďetrag 
uŶter BerüĐksiĐhiguŶg der 
gesaŵteŶ Vertragsdauer, 
höĐhsteŶs jedoĐh ϭ/Ϯ BMM 

ErgäŶzuŶg auf HöĐhstďetrag 
uŶter BerüĐksiĐhiguŶg der 
gesaŵteŶ Vertragsdauer, 
höĐhsteŶs jedoĐh ϭ/Ϯ BMM 

VerŵitluŶg ǀoŶ GesĐhätsräuŵeŶ aller Art  
;Haupt- uŶd UŶterŵieteŶͿ 

HöĐhstproǀisioŶ ;zzgl. ϮϬ % USt.Ϳ 

Verŵieter Mieter 

UŶďefristet oder BefristuŶg läŶger als ϯ Jahre ϯ BMM ϯ BMM 

BefristuŶg auf ŵiŶd. Ϯ jedoĐh ŶiĐht ŵehr als ϯ 
Jahre 

ϯ BMM Ϯ BMM 

BefristuŶg kürzer als Ϯ Jahre ϯ BMM ϭ BMM 

VereiŶďaruŶg eiŶer ErgäŶzuŶgsproǀisioŶ ďei 
VerläŶgeruŶg oder UŵǁaŶdluŶg iŶ eiŶ uŶďefriste-
tes MietǀerhältŶis 

 

ErgäŶzuŶg auf HöĐhstďetrag 
uŶter BerüĐksiĐhiguŶg der 
gesaŵteŶ Vertragsdauer 

Die ÜďerǁälzuŶg der VerŵieterproǀisioŶ ;ŵaǆ. ϯ BMMͿ auf deŶ GesĐhätsrauŵŵieter  
kaŶŶ ǀereiŶďart ǁerdeŶ ;§ ϭϮ IMVOͿ. 

 

* NiĐht aŶzuǁeŶdeŶ, ǁeŶŶ aŶ der ǀerŵitelteŶ WohŶuŶg WohŶuŶgseigeŶtuŵ ďesteht uŶd der Autraggeďer  
ŶiĐht MehrheitseigeŶtüŵer ist.  
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II. NeďeŶkosteŶ ďei PaĐhtǀerträgeŶ 

ϭ. VergeďühruŶg des PaĐhtǀertrages ;§ ϯϯ TP ϱ GeďGͿ: 
ϭ % des auf die Vertragsdauer eŶfalleŶdeŶ BrutopaĐhtziŶses;  
ďei uŶďesiŵŵter Vertragsdauer ϭ % des dreifaĐheŶ JahresďrutopaĐhtziŶses. 

Ϯ. VertragserriĐhtuŶgskosteŶ ŶaĐh deŶ TarifeŶ des jeǁeiligeŶ UrkuŶdeŶerriĐhters 

ϯ. VerŵitluŶgsproǀisioŶ 

aͿ PaĐhtǀerhältŶisse iŶsďesoŶdere iŶ der LaŶd- uŶd ForstǁirtsĐhat 

Für die VerŵitluŶg der VerpaĐhtuŶg ǀoŶ LiegeŶsĐhateŶ oder LiegeŶsĐhatsteileŶ darf ŵit ďeideŶ 
AutraggeďerŶ eiŶe ProǀisioŶ ǀereiŶďart ǁerdeŶ, die ŵit eiŶeŵ ProzeŶtsatz des auf die PaĐhtdau-
er eŶfalleŶdeŶ PaĐhtziŶses festgelegt ist. 
 

Bei uŶďesiŵŵter PaĐhtdauer ϱ % des auf ϱ Jahre eŶfalleŶdeŶ PaĐhtziŶses. 
Bei ďesiŵŵter PaĐhtdauer 

 ďis zu ϲ JahreŶ  ..............................................................................................  ϱ % 

 ďis zu ϭϮ JahreŶ  ............................................................................................  ϰ % 

 ďis zu Ϯϰ JahreŶ  ............................................................................................  ϯ % 

 üďer Ϯϰ Jahre  ................................................................................................  Ϯ % 

jeǁeils plus ϮϬ % USt. 
 

Für die VerŵitluŶg ǀoŶ )ugehör darf zusätzliĐh jeǁeils eiŶe ProǀisioŶ ǀoŶ ϯ % des GegeŶǁertes 
plus ϮϬ % USt. ǀereiŶďart ǁerdeŶ. 

 

ďͿ UŶterŶehŵeŶspaĐht 

Bei uŶďesiŵŵter PaĐhtdauer ϯ-faĐher ŵoŶatliĐher PaĐhtziŶs. 
 

Bei ďesiŵŵter PaĐhtdauer 

 ďis zu ϱ JahreŶ  ..............................................................................................  ϱ % 

 ďis zu ϭϬ JahreŶ  ............................................................................................  ϰ % 

 üďer ϭϬ Jahre  ................................................................................................  ϯ % 

jeǁeils plus ϮϬ % USt. 
 

Für die VerŵitluŶg ǀoŶ AďgeltuŶgeŶ für IŶǀesiioŶeŶ oder EiŶriĐhtuŶgsgegeŶstäŶde darf ŵit deŵ 
VerpäĐhter oder VorpäĐhter ϱ % des ǀoŵ PäĐhter hierfür geleisteteŶ Betrages ǀereiŶďart ǁerdeŶ. 

III. NeďeŶkosteŶ ďei der VerŵitluŶg ǀoŶ BaureĐhteŶ 

Bei der VerŵitluŶg ǀoŶ BaureĐhteŶ ďeträgt die HöĐhstproǀisioŶ jeǁeils ďei eiŶer Dauer des BaureĐhts ǀoŶ 

 ϭϬ ďis ϯϬ JahreŶ .............................................................................................................ϯ % 

 üďer ϯϬ Jahre .................................................................................................................Ϯ % 

des auf die Dauer des ǀereiŶďarteŶ BaureĐhtes eŶfalleŶdeŶ BauziŶses. 
 

Bei eiŶer BaureĐhtsdauer ǀoŶ ŵehr als ϯϬ JahreŶ darf aŶstelle der Ϯ % eiŶe PausĐhalproǀisioŶ iŶ Höhe ǀoŶ 
jeǁeils ϯ % zzgl. USt. ďereĐhŶet ǀoŵ BauziŶs für ϯϬ Jahre ǀereiŶďart ǁerdeŶ ;WertgreŶzeŶregeluŶg § ϭϮ 
Aďs. ϰ IMVOͿ. Da die OďergreŶze ŵit Ϯ % des auf ϰϱ Jahre eŶfalleŶdeŶ BauziŶses liŵiiert ist, stellt dieser 
Betrag uŶaďhäŶgig ǀoŶ eiŶer läŶger ǀereiŶďarteŶ Vertragsdauer gleiĐhzeiig die HöĐhstproǀisioŶ dar. 

IV. EŶergieausǁeis 

Das EŶergieausǁeis-Vorlage-Gesetz ;EAVG ϮϬϭϮͿ sĐhreiďt ǀor, dass der BestaŶdgeďer ;Verŵie-
ter/VerpäĐhterͿ eiŶes Geďäudes oder eiŶes NutzuŶgsoďjektes ďei VerŵietuŶg/ VerpaĐhtuŶg ;IŶ-

BestaŶdgaďeͿ deŵ BestaŶdŶehŵer ;Mieter/PäĐhterͿ reĐhtzeiig ǀor Aďgaďe der VertragserkläruŶg eiŶeŶ zu 
dieseŵ )eitpuŶkt höĐhsteŶs zehŶ Jahre alteŶ EŶergieausǁeis ǀorzulegeŶ, uŶd ihŵ dieseŶ spätesteŶs ϭϰ 
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Tage ŶaĐh VertragsaďsĐhluss auszuhäŶdigeŶ hat. Sollte dies ŶiĐht erfolgeŶ, hat der BestaŶdŶehŵer das 
ReĐht, ŶaĐh erfolgloser AuforderuŶg aŶ deŶ BestaŶdgeďer eŶtǁeder selďst eiŶeŶ EŶergieausǁeis zu 
ďeautrageŶ uŶd die aŶgeŵesseŶeŶ KosteŶ ďiŶŶeŶ ϯ JahreŶ geriĐhtliĐh gelteŶd zu ŵaĐheŶ, oder direkt die 
AushäŶdiguŶg eiŶes EŶergieausǁeises eiŶzuklageŶ. 
 

Bei AŶzeigeŶ iŶ DruĐkǁerkeŶ uŶd elektroŶisĐheŶ MedieŶ der Heizǁärŵeďedarf ;HWBͿ uŶd der Gesaŵte-
ŶergieeizieŶzfaktor ;fGEEͿ aŶgegeďeŶ ǁerdeŶ. Diese VerpliĐhtuŶg trit soǁohl deŶ BestaŶdgeďer als auĐh 
deŶ ǀoŶ ihŵ ďeautragteŶ IŵŵoďilieŶŵakler.  
 

EŶergieausǁeise, die ǀor IŶkrattreteŶ des EAVG ϮϬϭϮ erstellt ǁurdeŶ, ďehalteŶ ihre Güligkeit für die Dauer 
ǀoŶ ϭϬ JahreŶ aď AusstelluŶgsdatuŵ, auĐh ǁeŶŶ „Ŷur“ der Heizǁärŵeďedarf ;HWBͿ, ŶiĐht aďer der 
GesaŵteŶergieeizieŶzfaktor aďgeďildet ist. Liegt für eiŶ Geďäude eiŶ solĐher EŶergieausǁeis ǀor, ist auĐh 
iŵ IŶserat Ŷur der HWB-KeŶŶǁert ;ďezogeŶ auf das StaŶdortkliŵaͿ aŶzuführeŶ.  
 

Der BestaŶdgeďer hat die Wahl, eŶtǁeder eiŶeŶ EŶergieausǁeis üďer die GesaŵteŶergieeizieŶz des 
NutzuŶgsoďjekts oder die GesaŵteŶergieeizieŶz eiŶes ǀergleiĐhďareŶ NutzuŶgsoďjekts iŵ selďeŶ Geďäude 
oder die GesaŵteŶergieeizieŶz des gesaŵteŶ Geďäudes auszuhäŶdigeŶ. Für EiŶfaŵilieŶhäuser kaŶŶ die 
Vorlage- uŶd AushäŶdiguŶgspliĐht auĐh durĐh eiŶeŶ EŶergieausǁeis eiŶes ǀergleiĐhďareŶ Geďäudes erfüllt 
ǁerdeŶ. Diese VergleiĐhďarkeit ŵuss der EŶergieaus-ǁeisersteller aďer ďestäigeŶ. 
 

Der EŶergieausǁeis ist ŶaĐh deŶ jeǁeiligeŶ laŶdesreĐhtliĐheŶ VorsĐhriteŶ zu erstelleŶ uŶd soll eiŶe 
ǀergleiĐhďare IŶforŵaioŶ üďer deŶ eŶergeisĐheŶ „NorŵǀerďrauĐh“ eiŶes Oďjekts ǀersĐhafeŶ. Die 
BereĐhŶuŶg der EŶergiekeŶŶzahleŶ ďasiert auf ŶutzuŶgsuŶaďhäŶgigeŶ KeŶŶgrößeŶ ďei ǀordeiŶierteŶ 
RahŵeŶďediŶguŶgeŶ, ǁeshalď ďei tatsäĐhliĐher NutzuŶg erheďliĐhe AďǁeiĐhuŶgeŶ autreteŶ köŶŶeŶ. 
 

Wird keiŶ EŶergieausǁeis ǀorgelegt, gilt geŵ. § ϳ EAVG zuŵiŶdest eiŶe deŵ Alter uŶd Art des Geďäudes 
eŶtspreĐheŶde GesaŵteŶergieeizieŶz als ǀereiŶďart. 
 

Seit Ϭϭ.ϭϮ.ϮϬϭϮ gilt österreiĐhǁeit eiŶ eiŶheitliĐher AusŶahŵekatalog. DeŶkŵalgesĐhützte Oďjekte siŶd - 
aŶders als ďisher - ŶiĐht ŵehr ǀoŶ der VorlagepliĐht ausgeŶoŵŵeŶ. 
 

Weiters siŶd VerǁaltuŶgsstrabesiŵŵuŶgeŶ zu ďeaĐhteŶ. Soǁohl der BestaŶdgeďer als auĐh der Iŵŵoďili-
eŶŵakler, der es uŶterlässt, die KeŶŶǁerte HWB uŶd fGEE iŵ IŶserat aŶzugeďeŶ, ist ŵit eiŶer Geldstrafe 
ǀoŶ ďis zu EUR ϭ.ϰϱϬ, – zu ďestrafeŶ. Der Makler ist daŶŶ eŶtsĐhuldigt, ǁeŶŶ er deŶ BestaŶdgeďer üďer die 
IŶforŵaioŶspliĐhteŶ aufgeklärt hat uŶd ihŶ zur BekaŶŶtgaďe der ďeideŶ Werte ďzǁ. zur EiŶholuŶg eiŶes 
EŶergieausǁeises aufgefordert hat, der BestaŶdgeďer dies aďer aďgelehŶt hat. Der BestaŶdgeďer ist des 
WeitereŶ ŵit eiŶer VerǁaltuŶgsstrafe ďis zu EUR ϭ.ϰϱϬ, – koŶfroŶiert, ǁeŶŶ er die Vorlage uŶd/oder 
AushäŶdiguŶg des EŶergieausǁeises uŶterlässt. 
 

V. GruŶdlageŶ der MaklerproǀisioŶ 

§ ϲ Aďs. ϭ, ϯ uŶd ϰ; § ϳ Aďs. ϭ; §§ ϭϬ uŶd ϭϱ Maklergesetz 

§ ϲ ;ϭͿ  Der Autraggeďer ist zur )ahluŶg eiŶer ProǀisioŶ für deŶ Fall ǀerpliĐhtet, dass das zu ǀerŵitelŶde 
GesĐhät durĐh die ǀertragsgeŵäße ǀerdieŶstliĐhe Täigkeit des Maklers ŵit eiŶeŵ DriteŶ zustaŶde koŵŵt. 
;ϯͿ  Der Makler hat auĐh daŶŶ AŶspruĐh auf ProǀisioŶ, ǁeŶŶ auf GruŶd seiŶer Täigkeit zǁar ŶiĐht das 
ǀertragsgeŵäß zu ǀerŵitelŶde GesĐhät, ǁohl aďer eiŶ dieseŵ ŶaĐh seiŶeŵ )ǁeĐk ǁirtsĐhatliĐh gleiĐh-
ǁeriges GesĐhät zustaŶde koŵŵt. 
;ϰͿ  Deŵ Makler steht keiŶe ProǀisioŶ zu, ǁeŶŶ er selďst VertragspartŶer des GesĐhäts ǁird. Dies gilt auĐh, 
ǁeŶŶ das ŵit deŵ DriteŶ gesĐhlosseŶe GesĐhät ǁirtsĐhatliĐh eiŶeŵ AďsĐhluss durĐh deŶ Makler selďst 
gleiĐhkoŵŵt. Bei eiŶeŵ soŶsigeŶ faŵiliäreŶ oder ǁirtsĐhatliĐheŶ NaheǀerhältŶis zǁisĐheŶ deŵ Makler 
uŶd deŵ ǀerŵitelteŶ DriteŶ, das die WahruŶg der IŶteresseŶ des Autraggeďers ďeeiŶträĐhigeŶ köŶŶte, 
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hat der Makler Ŷur daŶŶ eiŶeŶ AŶspruĐh auf ProǀisioŶ, ǁeŶŶ er deŶ Autraggeďer uŶǀerzügliĐh auf dieses 
NaheǀerhältŶis hiŶǁeist. 
 

§ ϳ ;ϭͿ  Der AŶspruĐh auf ProǀisioŶ eŶtsteht ŵit der ReĐhtsǁirksaŵkeit des ǀerŵitelteŶ GesĐhäts. Der 
Makler hat keiŶeŶ AŶspruĐh auf eiŶeŶ VorsĐhuss. 
 

§ ϭϬ  Der ProǀisioŶsaŶspruĐh uŶd der AŶspruĐh auf deŶ Ersatz zusätzliĐher AufǁeŶduŶgeŶ ǁer- deŶ ŵit 
ihrer EŶtstehuŶg fällig. 
 

BesoŶdere ProǀisioŶsǀereiŶďaruŶgeŶ 

§ ϭϱ ;ϭͿ  EiŶe VereiŶďaruŶg, ǁoŶaĐh der Autraggeďer, etǁa als EŶtsĐhädiguŶg oder Ersatz für AufǁeŶduŶ-
geŶ uŶd MüheǁaltuŶg, auĐh ohŶe eiŶeŶ deŵ Makler zureĐheŶďareŶ VerŵitluŶgserfolg eiŶeŶ Betrag zu 
leisteŶ hat, ist Ŷur ďis zur Höhe der ǀereiŶďarteŶ oder ortsüďliĐheŶ ProǀisioŶ uŶd Ŷur für deŶ Fall zulässig, 
dass 

ϭ. das iŵ Maklerǀertrag ďezeiĐhŶete GesĐhät ǁider Treu uŶd GlauďeŶ Ŷur deshalď ŶiĐht zustaŶde 
koŵŵt, ǁeil der Autraggeďer eŶtgegeŶ deŵ ďisherigeŶ VerhaŶdluŶgsǀerlauf eiŶeŶ für das )ustaŶde-
koŵŵeŶ des GesĐhätes erforderliĐheŶ ReĐhtsakt ohŶe ďeaĐhteŶsǁerteŶ GruŶd uŶterlässt; 

Ϯ. ŵit deŵ ǀoŵ Makler ǀerŵitelteŶ DriteŶ eiŶ aŶderes als eiŶ zǁeĐkgleiĐhǁeriges GesĐhät zustaŶde 
koŵŵt, soferŶ die VerŵitluŶg des GesĐhäts iŶ deŶ TäigkeitsďereiĐh des Maklers fällt; 

ϯ. das iŵ Maklerǀertrag ďezeiĐhŶete GesĐhät ŶiĐht ŵit deŵ Autraggeďer, soŶderŶ ŵit eiŶer aŶdereŶ 
PersoŶ zustaŶde koŵŵt, ǁeil der Autraggeďer dieser die ihŵ ǀoŵ Makler ďekaŶŶt gegeďeŶe MögliĐh-
keit zuŵ AďsĐhluss ŵitgeteilt hat oder das GesĐhät ŶiĐht ŵit deŵ ǀerŵitelteŶ DriteŶ, soŶderŶ ŵit 
eiŶer aŶdereŶ PersoŶ zustaŶde koŵŵt, ǁeil der ǀerŵitelte Drite dieser die GesĐhätsgelegeŶheit ďe-
kaŶŶt gegeďeŶ hat, oder 

ϰ. das GesĐhät ŶiĐht ŵit deŵ ǀerŵitelteŶ DriteŶ zustaŶde koŵŵt, ǁeil eiŶ gesetzliĐhes oder eiŶ 
ǀertragliĐhes Vorkaufs-, Wiederkaufs- oder EiŶtritsreĐht ausgeüďt ǁird. 

 

;ϮͿ  EiŶe solĐhe LeistuŶg kaŶŶ ďei eiŶeŵ AlleiŶǀerŵitluŶgsautrag ǁeiters für deŶ Fall ǀereiŶďart ǁerdeŶ, 
dass 

ϭ. der AlleiŶǀerŵitluŶgsautrag ǀoŵ Autraggeďer ǀertragsǁidrig ohŶe ǁiĐhigeŶ GruŶd ǀorzeiig 
aufgelöst ǁird; 

Ϯ. das GesĐhät ǁähreŶd der Dauer des AlleiŶǀerŵitluŶgsautrags ǀertragsǁidrig durĐh die VerŵitluŶg 
eiŶes aŶdereŶ ǀoŵ Autraggeďer ďeautragteŶ Maklers zustaŶde gekoŵŵeŶ ist, oder  

ϯ. das GesĐhät ǁähreŶd der Dauer des AlleiŶǀerŵitluŶgsautrags auf aŶdere Art als durĐh die Verŵit-
luŶg eiŶes aŶdereŶ ǀoŵ Autraggeďer ďeautragteŶ Maklers zustaŶde gekoŵŵeŶ ist. 

 

;ϯͿ  LeistuŶgeŶ ŶaĐh Aďs. ϭ uŶd Aďs. Ϯ gelteŶ als VergütuŶgsďetrag iŵ SiŶŶ des § ϭϯϯϲ ABGB. 
 

EiŶe VereiŶďaruŶg ŶaĐh § ϭϱ MaklerG ist ďei MaklerǀerträgeŶ ŵit VerďrauĐherŶ sĐhritliĐh zu trefeŶ. 
 

VI. IŶforŵaioŶspliĐhteŶ gegeŶüďer VerďrauĐherŶ 

IŶforŵaioŶspliĐhteŶ des IŵŵoďilieŶŵaklers 

§ ϯϬ ď KSĐhG ;ϭͿ  Der IŵŵoďilieŶŵakler hat ǀor AďsĐhluss des Maklerǀertrags deŵ Autraggeďer, der 
VerďrauĐher ist, ŵit der Sorgfalt eiŶes ordeŶtliĐheŶ IŵŵoďilieŶŵaklers eiŶe sĐhritliĐhe ÜďersiĐht zu geďeŶ, 
aus der herǀorgeht, dass er als Makler eiŶsĐhreitet, uŶd die säŵtliĐhe, deŵ VerďrauĐher durĐh deŶ 
AďsĐhluss des zu ǀerŵitelŶdeŶ GesĐhäts ǀoraussiĐhtliĐh erǁaĐhseŶdeŶ KosteŶ, eiŶsĐhließliĐh der Verŵit-
luŶgsproǀisioŶ ausǁeist. Die Höhe der VerŵitluŶgsproǀisioŶ ist gesoŶdert aŶzuführeŶ; auf eiŶ allfälliges 
ǁirtsĐhatliĐhes oder faŵiliäres NaheǀerhältŶis iŵ SiŶŶ des § ϲ Aďs. ϰ driter Satz MaklerG ist hiŶzuǁeiseŶ. 
WeŶŶ der IŵŵoďilieŶŵakler krat GesĐhätsgeďrauĐhs als Doppelŵakler täig seiŶ kaŶŶ, hat diese ÜďersiĐht 
auĐh eiŶeŶ HiŶǁeis darauf zu eŶthalteŶ. Bei erheďliĐher ÄŶderuŶg der VerhältŶisse hat der IŵŵoďilieŶŵak-
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ler die ÜďersiĐht eŶtspreĐheŶd riĐhig zu stelleŶ. Erfüllt der Makler diese PliĐhteŶ ŶiĐht spätesteŶs ǀor 
VertragserkläruŶg des Autraggeďers zuŵ ǀerŵitelteŶ GesĐhät, so gilt § ϯ Aďs. ϰ MaklerG. 
 

;ϮͿ  Der IŵŵoďilieŶŵakler hat deŵ Autraggeďer die ŶaĐh § ϯ Aďs. ϯ MaklerG erforderliĐheŶ NaĐhriĐhteŶ 
sĐhritliĐh ŵitzuteileŶ. )u dieseŶ zähleŶ jedeŶfalls auĐh säŵtliĐhe UŵstäŶde, die für die BeurteiluŶg des zu 
ǀerŵitelŶdeŶ GesĐhäts ǁeseŶtliĐh siŶd. 
 

ANMERKUNG: AufgruŶd des ďesteheŶdeŶ GesĐhätsgeďrauĐhs köŶŶeŶ IŵŵoďilieŶŵakler auĐh ohŶe 
ausdrüĐkliĐhe EiŶǁilliguŶg des Autraggeďers als Doppelŵakler täig seiŶ. Wird der IŵŵoďilieŶŵakler 
autragsgeŵäß Ŷur für eiŶe Partei des zu ǀerŵitelŶdeŶ GesĐhäts täig, hat er dies deŵ DriteŶ ŵitzuteileŶ. 
 

IŶforŵaioŶspliĐhteŶ ďei FerŶ- uŶd AusǁärtsgesĐhäteŶ, IŶhalt der IŶforŵai-
oŶspliĐht; ReĐhtsfolgeŶ 

aŶzuǁeŶdeŶ auf  
 AußergesĐhätsrauŵǀerträge ;AGVͿ zǁisĐheŶ UŶterŶehŵer uŶd VerďrauĐher, 

 die ďei gleiĐhzeiiger körperliĐher AŶǁeseŶheit des UŶterŶehŵers uŶd des VerďrauĐhers aŶ eiŶeŵ 
Ort gesĐhlosseŶ ǁerdeŶ, der keiŶ GesĐhätsrauŵ des UŶterŶehŵers ist, 

 für die der VerďrauĐher uŶter deŶ geŶaŶŶteŶ UŵstäŶdeŶ eiŶ AŶgeďot geŵaĐht hat, oder 

 die iŶ deŶ GesĐhätsräuŵeŶ des UŶterŶehŵers oder durĐh FerŶkoŵŵuŶikaioŶsŵitel gesĐhlos-
seŶ ǁerdeŶ, uŶŵitelďar ŶaĐhdeŵ der VerďrauĐher aŶ eiŶeŵ aŶdereŶ Ort als deŶ GesĐhätsräu-
ŵeŶ des UŶterŶehŵers oder desseŶ BeautragteŶ uŶd des VerďrauĐhers persöŶliĐh uŶd iŶdiǀidu-
ell aŶgesproĐheŶ ǁurde oder 

 FerŶaďsatzgesĐhäte ;FAGͿ, das siŶd Verträge, die zǁisĐheŶ eiŶeŵ UŶterŶehŵer uŶd eiŶeŵ Verďrau-
Đher ohŶe gleiĐhzeiige AŶǁeseŶheit des UŶterŶehŵers uŶd des VerďrauĐhers iŵ RahŵeŶ eiŶes für 
FerŶaďsatz orgaŶisierteŶ Vertrieďs- oder DieŶstleistuŶgssǇsteŵs gesĐhlosseŶ ǁerdeŶ, ǁoďei ďis eiŶ-
sĐhließliĐh des )ustaŶdekoŵŵeŶs des Vertrags aussĐhließliĐh FerŶkoŵŵuŶikaioŶsŵitel ;Post, IŶter-
Ŷet, E-Mail, TelefoŶ, FaǆͿ ǀerǁeŶdet ǁerdeŶ.  

 

ǀoŵ AŶǁeŶduŶgsďereiĐh ausgeŶoŵŵeŶ siŶd Verträge üďer 

 die BegrüŶduŶg, deŶ Erǁerď oder die ÜďertraguŶg ǀoŶ EigeŶtuŵ oder aŶdereŶ ReĐhteŶ aŶ uŶďeǁegli-
ĐheŶ SaĐheŶ ;§ ϭ Aďs Ϯ ) ϲ FAGGͿ, 

 deŶ Bau ǀoŶ ŶeueŶ GeďäudeŶ, erheďliĐhe UŵďauŵaßŶahŵeŶ aŶ ďesteheŶdeŶ GeďäudeŶ oder die 
VerŵietuŶg ǀoŶ WohŶrauŵ ;§ ϭ Aďs Ϯ ) ϳ FAGGͿ; 

 

§ ϰ FAGG ;ϭͿ  Beǀor der VerďrauĐher durĐh eiŶeŶ Vertrag oder seiŶe VertragserkläruŶg geďuŶdeŶ ist, ŵuss 
ihŶ der UŶterŶehŵer iŶ klarer uŶd ǀerstäŶdliĐher Weise üďer FolgeŶdes iŶforŵiereŶ: 
ϭ. die ǁeseŶtliĐheŶ EigeŶsĐhateŶ der Ware oder DieŶstleistuŶg iŶ deŵ für das KoŵŵuŶikaioŶsŵitel 

uŶd die Ware oder DieŶstleistuŶg aŶgeŵesseŶeŶ UŵfaŶg, 
Ϯ. deŶ NaŵeŶ oder die Firŵa des UŶterŶehŵers soǁie die AŶsĐhrit seiŶer NiederlassuŶg, 
ϯ. gegeďeŶeŶfalls 

aͿ die TelefoŶŶuŵŵer, die FaxŶuŵŵer uŶd die E-Mail-Adresse, uŶter deŶeŶ der VerďrauĐher deŶ 
UŶterŶehŵer sĐhŶell erreiĐheŶ uŶd ohŶe ďesoŶdereŶ AufǁaŶd ŵit ihŵ iŶ VerďiŶduŶg treteŶ 
kaŶŶ, 

ďͿ die ǀoŶ der NiederlassuŶg des UŶterŶehŵers aďǁeiĐheŶde GesĐhätsaŶsĐhrit, aŶ die siĐh der 
VerďrauĐher ŵit jeder BesĐhǁerde ǁeŶdeŶ kaŶŶ, uŶd 

ĐͿ deŶ NaŵeŶ oder die Firŵa uŶd die AŶsĐhrit der NiederlassuŶg jeŶer PersoŶ, iŶ dereŶ Autrag der 
UŶterŶehŵer haŶdelt, soǁie die alleŶfalls aďǁeiĐheŶde GesĐhätsaŶsĐhrit dieser PersoŶ, aŶ die 
siĐh der VerďrauĐher ŵit jeder BesĐhǁerde ǁeŶdeŶ kaŶŶ, 

ϰ. deŶ Gesaŵtpreis der Ware oder DieŶstleistuŶg eiŶsĐhließliĐh aller SteuerŶ uŶd AďgaďeŶ, ǁeŶŶ aďer 
der Preis aufgruŶd der BesĐhafeŶheit der Ware oder DieŶstleistuŶg ǀerŶüŶtigerǁeise ŶiĐht iŵ Voraus 
ďereĐhŶet ǁerdeŶ kaŶŶ, die Art der PreisďereĐhŶuŶg uŶd gegeďeŶeŶfalls alle zusätzliĐheŶ FraĐht-, Lie-
fer-, VersaŶd- oder soŶsigeŶ KosteŶ oder, ǁeŶŶ diese KosteŶ ǀerŶüŶtigerǁeise ŶiĐht iŵ Voraus ďe-
reĐhŶet ǁerdeŶ köŶŶeŶ, das allfällige AŶfalleŶ solĐher zusätzliĐheŶ KosteŶ, 
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ϱ. ďei eiŶeŵ uŶďefristeteŶ Vertrag oder eiŶeŵ AďoŶŶeŵeŶtǀertrag die für jedeŶ AďreĐhŶuŶgszeitrauŵ 
aŶfalleŶdeŶ GesaŵtkosteŶ, ǁeŶŶ für eiŶeŶ solĐheŶ Vertrag Festďeträge iŶ ReĐhŶuŶg gestellt ǁerdeŶ, 
die ŵoŶatliĐheŶ GesaŵtkosteŶ, ǁeŶŶ aďer die GesaŵtkosteŶ ǀerŶüŶtigerǁeise ŶiĐht iŵ Voraus ďe-
reĐhŶet ǁerdeŶ köŶŶeŶ, die Art der PreisďereĐhŶuŶg, 

ϲ. die KosteŶ für deŶ EiŶsatz der für deŶ VertragsaďsĐhluss geŶutzteŶ FerŶkoŵŵuŶikaioŶsŵitel, soferŶ 
diese ŶiĐht ŶaĐh deŵ GruŶdtarif ďereĐhŶet ǁerdeŶ, 

ϳ. die )ahluŶgs-, Liefer- uŶd LeistuŶgsďediŶguŶgeŶ, deŶ )eitrauŵ, iŶŶerhalď desseŶ ŶaĐh der )usage des 
UŶterŶehŵers die Ware geliefert oder die DieŶstleistuŶg erďraĐht ǁird, soǁie eiŶ alleŶfalls ǀorgesehe-
Ŷes VerfahreŶ ďeiŵ UŵgaŶg des UŶterŶehŵers ŵit BesĐhǁerdeŶ, 

ϴ. ďei BesteheŶ eiŶes RüĐktritsreĐhts die BediŶguŶgeŶ, die FristeŶ uŶd die VorgaŶgsǁeise für die 
AusüďuŶg dieses ReĐhts, dies uŶter )urǀerfüguŶgstelluŶg des Muster-Widerrufsforŵulars geŵäß AŶ-
haŶg I Teil B, 

ϵ. gegeďeŶeŶfalls die deŶ VerďrauĐher iŵ Fall seiŶes RüĐktrits ǀoŵ Vertrag geŵäß § ϭϱ trefeŶde PliĐht 
zur TraguŶg der KosteŶ für die RüĐkseŶduŶg der Ware soǁie ďei FerŶaďsatzǀerträgeŶ üďer WareŶ, die 
ǁegeŶ ihrer BesĐhafeŶheit üďliĐherǁeise ŶiĐht auf deŵ Postǁeg ǀerseŶdet ǁerdeŶ, die Höhe der 
RüĐkseŶduŶgskosteŶ, 

ϭϬ. gegeďeŶeŶfalls die deŶ VerďrauĐher iŵ Fall seiŶes RüĐktrits ǀoŵ Vertrag geŵäß § ϭϲ trefeŶde PliĐht 
zur )ahluŶg eiŶes aŶteiligeŶ Betrags für die ďereits erďraĐhteŶ LeistuŶgeŶ, 

ϭϭ. gegeďeŶeŶfalls üďer das NiĐhtďesteheŶ eiŶes RüĐktritsreĐhts ŶaĐh § ϭϴ oder üďer die UŵstäŶde, uŶter 
deŶeŶ der VerďrauĐher seiŶ RüĐktritsreĐht ǀerliert, 

ϭϮ. zusätzliĐh zu deŵ HiŶǁeis auf das BesteheŶ eiŶes gesetzliĐheŶ GeǁährleistuŶgsreĐhts für die Ware 
gegeďeŶeŶfalls das BesteheŶ uŶd die BediŶguŶgeŶ ǀoŶ KuŶdeŶdieŶstleistuŶgeŶ uŶd ǀoŶ geǁerďliĐheŶ 
GaraŶieŶ, 

ϭϯ. gegeďeŶeŶfalls ďesteheŶde eiŶsĐhlägige VerhalteŶskodizes geŵäß § ϭ Aďs. ϰ ) ϰ UWG uŶd darüďer, 
ǁie der VerďrauĐher eiŶe AusferiguŶg daǀoŶ erhalteŶ kaŶŶ, 

ϭϰ. gegeďeŶeŶfalls die Laufzeit des Vertrags oder die BediŶguŶgeŶ für die KüŶdiguŶg uŶďefristeter 
Verträge oder siĐh autoŵaisĐh ǀerläŶgerŶder Verträge, 

ϭϱ. gegeďeŶeŶfalls die MiŶdestdauer der VerpliĐhtuŶgeŶ, die der VerďrauĐher ŵit deŵ Vertrag eiŶgeht, 
ϭϲ. gegeďeŶeŶfalls das ReĐht des UŶterŶehŵers, ǀoŵ VerďrauĐher die StelluŶg eiŶer KauioŶ oder aŶderer 

iŶaŶzieller SiĐherheiteŶ zu ǀerlaŶgeŶ, soǁie dereŶ BediŶguŶgeŶ, 
ϭϳ. gegeďeŶeŶfalls die FuŶkioŶsǁeise digitaler IŶhalte eiŶsĐhließliĐh aŶǁeŶdďarer teĐhŶisĐher SĐhutz-

ŵaßŶahŵeŶ für solĐhe IŶhalte, 
ϭϴ. gegeďeŶeŶfalls — soǁeit ǁeseŶtliĐh — die IŶteroperaďilität digitaler IŶhalte ŵit Hard- uŶd Sotǁare, 

soǁeit diese deŵ UŶterŶehŵer ďekaŶŶt ist oder ǀerŶüŶtigerǁeise ďekaŶŶt seiŶ ŵuss, uŶd 

ϭϵ. gegeďeŶeŶfalls die MögliĐhkeit des )ugaŶgs zu eiŶeŵ außergeriĐhtliĐheŶ BesĐhǁerde- uŶd ReĐhts-
ďehelfsǀerfahreŶ, deŵ der UŶterŶehŵer uŶterǁorfeŶ ist, uŶd die VoraussetzuŶgeŶ für dieseŶ )ugaŶg. 

 

;ϮͿ  Iŵ Fall eiŶer öfeŶtliĐheŶ VersteigeruŶg köŶŶeŶ aŶstelle der iŶ Aďs. ϭ ) Ϯ uŶd ϯ geŶaŶŶteŶ IŶforŵaio-
ŶeŶ die eŶtspreĐheŶdeŶ AŶgaďeŶ des Versteigerers üďerŵitelt ǁerdeŶ. 
 

;ϯͿ  Die IŶforŵaioŶeŶ ŶaĐh Aďs. ϭ ) ϴ, ϵ uŶd ϭϬ köŶŶeŶ ŵitels der Muster-WiderrufsďelehruŶg erteilt 
ǁerdeŶ. Mit dieser forŵularŵäßigeŶ IŶforŵaioŶserteiluŶg gelteŶ die geŶaŶŶteŶ IŶforŵaioŶspliĐhteŶ des 
UŶterŶehŵers als erfüllt, soferŶ der UŶterŶehŵer deŵ VerďrauĐher das Forŵular zutrefeŶd ausgefüllt 
üďerŵitelt hat. 
 

;ϰͿ  Die deŵ VerďrauĐher ŶaĐh Aďs. ϭ erteilteŶ IŶforŵaioŶeŶ siŶd VertragsďestaŶdteil. ÄŶderuŶgeŶ siŶd 
Ŷur daŶŶ ǁirksaŵ, ǁeŶŶ sie ǀoŶ deŶ VertragsparteieŶ ausdrüĐkliĐh ǀereiŶďart ǁurdeŶ. 
 

;ϱͿ  Hat der UŶterŶehŵer seiŶe PliĐht zur IŶforŵaioŶ üďer zusätzliĐhe uŶd soŶsige KosteŶ ŶaĐh Aďs. ϭ ) ϰ 
oder üďer die KosteŶ für die RüĐkseŶduŶg der Ware ŶaĐh Aďs. ϭ ) ϵ ŶiĐht erfüllt, so hat der VerďrauĐher die 
zusätzliĐheŶ uŶd soŶsigeŶ KosteŶ ŶiĐht zu trageŶ. 
 

;ϲͿ  Die IŶforŵaioŶspliĐhteŶ ŶaĐh Aďs. ϭ gelteŶ uŶďesĐhadet aŶderer IŶforŵaioŶspliĐhteŶ ŶaĐh gesetzli-
ĐheŶ VorsĐhriteŶ, die auf der RiĐhtliŶie ϮϬϬϲ/ϭϮϯ/EG üďer DieŶstleistuŶgeŶ iŵ BiŶŶeŶŵarkt, ABl. Nr. L ϯϳϲ 
ǀoŵ Ϯϳ.ϭϮ.ϮϬϬϲ, S. ϯϲ, oder auf der RiĐhtliŶie ϮϬϬϬ/ϯϭ/EG üďer ďesiŵŵte reĐhtliĐhe Aspekte der DieŶste 
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der IŶforŵaioŶsgesellsĐhat, iŶsďesoŶdere des elektroŶisĐheŶ GesĐhätsǀerkehrs, iŵ BiŶŶeŶŵarkt, ABl. 
Nr. L ϭϳϴ ǀoŵ ϭϳ.Ϭϳ.ϮϬϬϬ, S. ϭ, ďeruheŶ. 
 

IŶforŵaioŶserteiluŶg ďei außerhalď ǀoŶ GesĐhätsräuŵeŶ gesĐhlosseŶeŶ 
VerträgeŶ 

§ ϱ FAGG ;ϭͿ  Bei außerhalď ǀoŶ GesĐhätsräuŵeŶ gesĐhlosseŶeŶ VerträgeŶ siŶd die iŶ § ϰ Aďs. ϭ geŶaŶŶteŶ 
IŶforŵaioŶeŶ deŵ VerďrauĐher auf Papier oder, soferŶ der VerďrauĐher deŵ zusiŵŵt, auf eiŶeŵ 
aŶdereŶ dauerhateŶ DateŶträger ďereitzustelleŶ. Die IŶforŵaioŶeŶ ŵüsseŶ lesďar, klar uŶd ǀerstäŶdliĐh 
seiŶ. 
 

;ϮͿ Der UŶterŶehŵer hat deŵ VerďrauĐher eiŶe AusferiguŶg des uŶterzeiĐhŶeteŶ VertragsdokuŵeŶts oder 
die BestäiguŶg des gesĐhlosseŶeŶ Vertrags auf Papier oder, soferŶ der VerďrauĐher deŵ zusiŵŵt, auf 
eiŶeŵ aŶdereŶ dauerhateŶ DateŶträger ďereitzustelleŶ. GegeďeŶeŶfalls ŵuss die AusferiguŶg oder 
BestäiguŶg des Vertrags auĐh eiŶe BestäiguŶg der )usiŵŵuŶg uŶd KeŶŶtŶisŶahŵe des VerďrauĐhers 
ŶaĐh § ϭϴ Aďs. ϭ ) ϭϭ eŶthalteŶ. 
 

IŶforŵaioŶserteiluŶg ďei FerŶaďsatzǀerträgeŶ 

§ ϳ FAGG ;ϭͿ  Bei FerŶaďsatzǀerträgeŶ siŶd die iŶ § ϰ Aďs. ϭ geŶaŶŶteŶ IŶforŵaioŶeŶ deŵ VerďrauĐher klar 
uŶd ǀerstäŶdliĐh iŶ eiŶer deŵ ǀerǁeŶdeteŶ FerŶkoŵŵuŶikaioŶsŵitel aŶgepassteŶ Art uŶd Weise 
ďereitzustelleŶ. WerdeŶ diese IŶforŵaioŶeŶ auf eiŶeŵ dauerhateŶ DateŶträger ďereitgestellt, so ŵüsseŶ 
sie lesďar seiŶ. 
 

;ϮͿ  Wird der Vertrag uŶter VerǁeŶduŶg eiŶes FerŶkoŵŵuŶikaioŶsŵitels gesĐhlosseŶ, ďei deŵ für die 
DarstelluŶg der IŶforŵaioŶ Ŷur ďegreŶzter Rauŵ oder ďegreŶzte )eit zur VerfüguŶg steht, so hat der 
UŶterŶehŵer deŵ VerďrauĐher ǀor deŵ VertragsaďsĐhluss üďer dieses FerŶkoŵŵuŶikaioŶsŵitel 
zuŵiŶdest die iŶ § ϰ Aďs. ϭ ) ϭ, Ϯ, ϰ, ϱ, ϴ uŶd ϭϰ geŶaŶŶteŶ IŶforŵaioŶeŶ üďer die ǁeseŶtliĐheŶ Merkŵale 
der WareŶ oder DieŶstleistuŶgeŶ, deŶ NaŵeŶ des UŶterŶehŵers, deŶ Gesaŵtpreis, das RüĐktritsreĐht, die 
Vertragslaufzeit uŶd die BediŶguŶgeŶ der KüŶdiguŶg uŶďefristeter Verträge zu erteileŶ. Die aŶdereŶ iŶ § ϰ 
Aďs. ϭ geŶaŶŶteŶ IŶforŵaioŶeŶ siŶd deŵ VerďrauĐher auf geeigŶete Weise uŶter BeaĐhtuŶg ǀoŶ Aďs. ϭ zu 
erteileŶ. 
 

;ϯͿ  Der UŶterŶehŵer hat deŵ VerďrauĐher iŶŶerhalď eiŶer aŶgeŵesseŶeŶ Frist ŶaĐh deŵ Vertragsaď-
sĐhluss, spätesteŶs jedoĐh ŵit der LieferuŶg der WareŶ oder ǀor deŵ BegiŶŶ der DieŶstleistuŶgserďriŶguŶg, 
eiŶe BestäiguŶg des gesĐhlosseŶeŶ Vertrags auf eiŶeŵ dauerhateŶ DateŶträger zur VerfüguŶg zu stelleŶ, 
die die iŶ § ϰ Aďs. ϭ geŶaŶŶteŶ IŶforŵaioŶeŶ eŶthält, soferŶ er diese IŶforŵaioŶeŶ deŵ VerďrauĐher ŶiĐht 
sĐhoŶ ǀor VertragsaďsĐhluss auf eiŶeŵ dauerhateŶ DateŶträger ďereitgestellt hat. GegeďeŶeŶfalls ŵuss die 
VertragsďestäiguŶg auĐh eiŶe BestäiguŶg der )usiŵŵuŶg uŶd KeŶŶtŶisŶahŵe des VerďrauĐhers ŶaĐh  
§ ϭϴ Aďs. ϭ ) ϭϭ eŶthalteŶ. 
 

BesoŶdere ErforderŶisse ďei elektroŶisĐh gesĐhlosseŶeŶ VerträgeŶ 

§ ϴ FAGG ;ϭͿ  WeŶŶ eiŶ elektroŶisĐh, jedoĐh ŶiĐht aussĐhließliĐh iŵ Weg der elektroŶisĐheŶ Post oder eiŶes 
daŵit ǀergleiĐhďareŶ iŶdiǀiduelleŶ elektroŶisĐheŶ KoŵŵuŶikaioŶsŵitels gesĐhlosseŶer FerŶaďsatzǀertrag 
deŶ VerďrauĐher zu eiŶer )ahluŶg ǀerpliĐhtet, hat der UŶterŶehŵer deŶ VerďrauĐher, uŶŵitelďar ďeǀor 
dieser seiŶe VertragserkläruŶg aďgiďt, klar uŶd iŶ herǀorgehoďeŶer Weise auf die iŶ § ϰ Aďs. ϭ ) ϭ, ϰ, ϱ, ϭϰ 
uŶd ϭϱ geŶaŶŶteŶ IŶforŵaioŶeŶ hiŶzuǁeiseŶ. 
 

;ϮͿ  Der UŶterŶehŵer hat dafür zu sorgeŶ, dass der VerďrauĐher ďei der BestelluŶg ausdrüĐkliĐh ďestäigt, 
dass die BestelluŶg ŵit eiŶer )ahluŶgsǀerpliĐhtuŶg ǀerďuŶdeŶ ist. WeŶŶ der BestellǀorgaŶg die AkiǀieruŶg 
eiŶer SĐhalfläĐhe oder die BetäiguŶg eiŶer ähŶliĐheŶ FuŶkioŶ erfordert, ŵuss diese SĐhalfläĐhe oder 
FuŶkioŶ gut lesďar aussĐhließliĐh ŵit deŶ WorteŶ „zahluŶgspliĐhig ďestelleŶ“ oder eiŶer gleiĐharigeŶ, 
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eiŶdeuigeŶ ForŵulieruŶg gekeŶŶzeiĐhŶet seiŶ, die deŶ VerďrauĐher darauf hiŶǁeist, dass die BestelluŶg 
ŵit eiŶer )ahluŶgsǀerpliĐhtuŶg gegeŶüďer deŵ UŶterŶehŵer ǀerďuŶdeŶ ist. Koŵŵt der UŶterŶehŵer deŶ 
PliĐhteŶ ŶaĐh dieseŵ Aďsatz ŶiĐht ŶaĐh, so ist der VerďrauĐher aŶ deŶ Vertrag oder seiŶe Vertragserklä-
ruŶg ŶiĐht geďuŶdeŶ. 
 

;ϯͿ  Auf Weďsites für deŶ elektroŶisĐheŶ GesĐhätsǀerkehr ist spätesteŶs ďei BegiŶŶ des BestellǀorgaŶgs klar 
uŶd deutliĐh aŶzugeďeŶ, oď LieferďesĐhräŶkuŶgeŶ ďesteheŶ uŶd ǁelĐhe )ahluŶgsŵitel akzepiert ǁerdeŶ. 
 

;ϰͿ  Die Aďs. ϭ ďis ϯ gelteŶ auĐh für die iŶ § ϭ Aďs. Ϯ ) ϴ geŶaŶŶteŶ Verträge. Die RegeluŶgeŶ iŶ Aďs. Ϯ 
zǁeiter uŶd driter Satz gelteŶ auĐh für die iŶ § ϭ Aďs. Ϯ ) Ϯ uŶd ϯ geŶaŶŶteŶ Verträge, soferŶ diese auf die 
iŶ Aďs. ϭ aŶgeführte Weise gesĐhlosseŶ ǁerdeŶ. 
 

DeiŶiioŶ „dauerhater DateŶträger“:  
Papier, USB-SiĐks, CD-ROMs, DVDs, SpeiĐherkarteŶ uŶd CoŵputerfestplateŶ, speiĐherďare uŶd wiedergeď-
ďare E-Mails. 

BesoŶdere ErforderŶisse ďei telefoŶisĐh gesĐhlosseŶeŶ VerträgeŶ 

§ ϵ FAGG ;ϭͿ  Bei FerŶgespräĐheŶ ŵit VerďrauĐherŶ, die auf deŶ AďsĐhluss eiŶes FerŶaďsatzǀertrags 
aďzieleŶ, hat der UŶterŶehŵer deŵ VerďrauĐher zu BegiŶŶ des GespräĐhs seiŶeŶ NaŵeŶ oder seiŶe Firŵa, 
gegeďeŶeŶfalls deŶ NaŵeŶ der PersoŶ, iŶ dereŶ Autrag er haŶdelt, soǁie deŶ gesĐhätliĐheŶ )ǁeĐk des 
GespräĐhs ofeŶzulegeŶ. 
 

;ϮͿ  Bei eiŶeŵ FerŶaďsatzǀertrag üďer eiŶe DieŶstleistuŶg, der ǁähreŶd eiŶes ǀoŵ UŶterŶehŵer eiŶgeleite-
teŶ AŶrufs ausgehaŶdelt ǁurde, ist der VerďrauĐher erst geďuŶdeŶ, ǁeŶŶ der UŶterŶehŵer deŵ Verďrau-
Đher eiŶe BestäiguŶg seiŶes VertragsaŶďots auf eiŶeŵ dauerhateŶ DateŶträger zur VerfüguŶg stellt uŶd 
der VerďrauĐher deŵ UŶterŶehŵer hierauf eiŶe sĐhritliĐhe ErkläruŶg üďer die AŶŶahŵe dieses AŶďots auf 
eiŶeŵ dauerhateŶ DateŶträger üďerŵitelt. 

VII. RüĐktritsreĐhte 

ϭ. RüĐktrit ǀoŵ Maklerǀertrag ;AlleiŶǀerŵitluŶgsautrag, VerŵitluŶgs-
autrag, Maklerǀertrag ŵit deŵ IŶteresseŶteŶͿ ďei AďsĐhluss des Maklerǀer-
trags üďer FerŶaďsatz oder ďei AďsĐhluss des Maklerǀertrags außerhalď der 
GesĐhätsräuŵe des UŶterŶehŵers ;§ ϭϭ FAGGͿ 

RüĐktritsreĐht uŶd RüĐktritsfrist 

§ ϭϭ FAGG ;ϭͿ  Der VerďrauĐher kaŶŶ ǀoŶ eiŶeŵ FerŶaďsatzǀertrag oder eiŶeŵ außerhalď ǀoŶ GesĐhäts-
räuŵeŶ gesĐhlosseŶeŶ Vertrag ďiŶŶeŶ ϭϰ TageŶ ohŶe AŶgaďe ǀoŶ GrüŶdeŶ zurüĐktreteŶ. Die Frist zuŵ 
RüĐktrit ďegiŶŶt ďei DieŶstleistuŶgsǀerträgeŶ ŵit deŵ Tag des VertragsaďsĐhlusses. 
 

UŶterďlieďeŶe AukläruŶg üďer das RüĐktritsreĐht 

§ ϭϮ FAGG ;ϭͿ  Ist der UŶterŶehŵer seiŶer IŶforŵaioŶspliĐht ŶaĐh § ϰ Aďs. ϭ ) ϴ ŶiĐht ŶaĐhgekoŵŵeŶ, so 
ǀerläŶgert siĐh die iŶ § ϭϭ ǀorgeseheŶe RüĐktritsfrist uŵ zǁölf MoŶate. 
 

;ϮͿ  Holt der UŶterŶehŵer die IŶforŵaioŶserteiluŶg iŶŶerhalď ǀoŶ zǁölf MoŶateŶ aď deŵ für deŶ Fristďe-
giŶŶ ŵaßgeďliĐheŶ Tag ŶaĐh, so eŶdet die RüĐktritsfrist ϭϰ Tage ŶaĐh deŵ )eitpuŶkt, zu deŵ der Verďrau-
Đher diese IŶforŵaioŶ erhält. 
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AusüďuŶg des RüĐktritsreĐhts 

§ ϭϯ FAGG ;ϭͿ  Die ErkläruŶg des RüĐktrits ist aŶ keiŶe ďesiŵŵte Forŵ geďuŶdeŶ. Der VerďrauĐher kaŶŶ 
dafür das Muster-Widerrufsforŵular ǀerǁeŶdeŶ. Die RüĐktritsfrist ist geǁahrt, ǁeŶŶ die RüĐktritserklä-
ruŶg iŶŶerhalď der Frist aďgeseŶdet ǁird. 
 

;ϮͿ  Der UŶterŶehŵer kaŶŶ deŵ VerďrauĐher auĐh die MögliĐhkeit eiŶräuŵeŶ, das Muster-

Widerrufsforŵular oder eiŶe aŶders forŵulierte RüĐktritserkläruŶg auf der Weďsite des UŶterŶehŵers 
elektroŶisĐh auszufülleŶ uŶd aďzusĐhiĐkeŶ. Giďt der VerďrauĐher eiŶe RüĐktritserkläruŶg auf diese Weise 
aď, so hat ihŵ der UŶterŶehŵer uŶǀerzügliĐh eiŶe BestäiguŶg üďer deŶ EiŶgaŶg der RüĐktritserkläruŶg auf 
eiŶeŵ dauerhateŶ DateŶträger zu üďerŵitelŶ. 
 

BegiŶŶ der VertragserfülluŶg ǀor Aďlauf der RüĐktritsfrist 

§ ϭϬ FAGG  Hat eiŶ FerŶaďsatzǀertrag oder eiŶ außerhalď ǀoŶ GesĐhätsräuŵeŶ gesĐhlosseŶer Vertrag eiŶe 
DieŶstleistuŶg, die ŶiĐht iŶ eiŶeŵ ďegreŶzteŶ VoluŵeŶ oder iŶ eiŶer ďesiŵŵteŶ MeŶge aŶgeďoteŶe 
LieferuŶg ǀoŶ Wasser, Gas oder Stroŵ oder die LieferuŶg ǀoŶ FerŶǁärŵe zuŵ GegeŶstaŶd uŶd ǁüŶsĐht der 
VerďrauĐher, dass der UŶterŶehŵer ŶoĐh ǀor Aďlauf der RüĐktritsfrist ŶaĐh § ϭϭ ŵit der VertragserfülluŶg 
ďegiŶŶt, so ŵuss der UŶterŶehŵer deŶ VerďrauĐher dazu auforderŶ, ihŵ eiŶ ausdrüĐkliĐh auf diese 
ǀorzeiige VertragserfülluŶg geriĐhtetes VerlaŶgeŶ – iŵ Fall eiŶes außerhalď ǀoŶ GesĐhätsräuŵeŶ gesĐhlos-
seŶeŶ Vertrags auf eiŶeŵ dauerhateŶ DateŶträger – zu erkläreŶ. 
 

PliĐhteŶ des VerďrauĐhers ďei RüĐktrit ǀoŶ eiŶeŵ Vertrag üďer DieŶstleistuŶgeŶ, EŶergie- uŶd Wasser-
lieferuŶgeŶ oder digitale IŶhalte 

§ ϭϲ FAGG ;ϭͿ  Trit der VerďrauĐher ŶaĐh § ϭϭ Aďs. ϭ ǀoŶ eiŶeŵ Vertrag üďer DieŶstleistuŶgeŶ oder üďer 
die iŶ § ϭϬ geŶaŶŶteŶ EŶergie- uŶd WasserlieferuŶgeŶ zurüĐk, ŶaĐhdeŵ er eiŶ VerlaŶgeŶ geŵäß § ϭϬ erklärt 
uŶd der UŶterŶehŵer hierauf ŵit der VertragserfülluŶg ďegoŶŶeŶ hat, so hat er deŵ UŶterŶehŵer eiŶeŶ 
Betrag zu zahleŶ, der iŵ VergleiĐh zuŵ ǀertragliĐh ǀereiŶďarteŶ Gesaŵtpreis ǀerhältŶisŵäßig deŶ ǀoŵ 
UŶterŶehŵer ďis zuŵ RüĐktrit erďraĐhteŶ LeistuŶgeŶ eŶtspriĐht. Ist der Gesaŵtpreis üďerhöht, so ǁird der 
aŶteilig zu zahleŶde Betrag auf der GruŶdlage des Marktǁerts der erďraĐhteŶ LeistuŶgeŶ ďereĐhŶet. 
 

;ϮͿ  Die aŶteilige )ahluŶgspliĐht ŶaĐh Aďs. ϭ ďesteht ŶiĐht, ǁeŶŶ der UŶterŶehŵer seiŶer IŶforŵaioŶs-
pliĐht ŶaĐh § ϰ Aďs. ϭ ) ϴ uŶd ϭϬ ŶiĐht ŶaĐhgekoŵŵeŶ ist. 
 

AusŶahŵeŶ ǀoŵ RüĐktritsreĐht 

§ ϭϴ FAGG ;ϭͿ  Der VerďrauĐher hat keiŶ RüĐktritsreĐht ďei FerŶaďsatz- oder außerhalď ǀoŶ GesĐhätsräu-
ŵeŶ gesĐhlosseŶeŶ VerträgeŶ üďer DieŶstleistuŶgeŶ, ǁeŶŶ der UŶterŶehŵer – auf GruŶdlage eiŶes 
ausdrüĐkliĐheŶ VerlaŶgeŶs des VerďrauĐhers ŶaĐh § ϭϬ soǁie eiŶer BestäiguŶg des VerďrauĐhers üďer 
desseŶ KeŶŶtŶis ǀoŵ Verlust des RüĐktritsreĐhts ďei ǀollstäŶdiger VertragserfülluŶg – ŶoĐh ǀor Aďlauf der 
RüĐktritsfrist ŶaĐh § ϭϭ ŵit der AusführuŶg der DieŶstleistuŶg ďegoŶŶeŶ hate uŶd die DieŶstleistuŶg 
sodaŶŶ ǀollstäŶdig erďraĐht ǁurde. 

Ϯ. RüĐktrit ǀoŵ IŵŵoďilieŶgesĐhät ŶaĐh § ϯϬ a KSĐhG 

EiŶ Autraggeďer ;KuŶdeͿ, der VerďrauĐher ;§ ϭ KSĐhGͿ ist, kaŶŶ ďiŶŶeŶ eiŶer WoĐhe sĐhritliĐh seiŶeŶ 
RüĐktrit erkläreŶ ǁeŶŶ, 
 er seiŶe VertragserkläruŶg aŵ Tag der erstŵaligeŶ BesiĐhiguŶg des Vertragsoďjektes aďgegeďeŶ hat, 
 seiŶe ErkläruŶg auf deŶ Erǁerď eiŶes BestaŶdreĐhts ;iŶsďes. MietreĐhtsͿ, eiŶes soŶsigeŶ GeďrauĐhs- 

oder NutzuŶgsreĐhts oder des EigeŶtuŵs geriĐhtet ist, uŶd zǁar 

 aŶ eiŶer WohŶuŶg, aŶ eiŶeŵ EiŶfaŵilieŶǁohŶhaus oder eiŶer LiegeŶsĐhat, die zuŵ Bau eiŶes 
EiŶfaŵilieŶǁohŶhauses geeigŶet ist, uŶd dies 

                                                                        

 siehe AŶhaŶg 
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 zur DeĐkuŶg des driŶgeŶdeŶ WohŶďedürfŶisses des VerďrauĐhers oder eiŶes ŶaheŶ AŶgehörigeŶ 
dieŶeŶ soll. 

 

Die Frist ďegiŶŶt erst daŶŶ zu laufeŶ, ǁeŶŶ der VerďrauĐher eiŶe )ǁeitsĐhrit der VertragserkläruŶg uŶd 
eiŶe RüĐktritsďelehruŶg erhalteŶ hat, d. h. eŶtǁeder aŵ Tag ŶaĐh Aďgaďe der VertragserkläruŶg oder, 
soferŶ die )ǁeitsĐhrit saŵt RüĐktritsďelehruŶg später ausgehäŶdigt ǁordeŶ ist, zu dieseŵ spätereŶ 
)eitpuŶkt. Das RüĐktritsreĐht erlisĐht jedeŶfalls spätesteŶs eiŶeŶ MoŶat ŶaĐh deŵ Tag der erstŵaligeŶ 
BesiĐhiguŶg. 
Die VereiŶďaruŶg eiŶes AŶgelds, Reugelds oder eiŶer AŶzahluŶg ǀor Aďlauf der RüĐktritsfrist ŶaĐh § ϯϬ a 
KSĐhG ist uŶǁirksaŵ.  
 

EiŶe aŶ deŶ IŵŵoďilieŶŵakler geriĐhtete RüĐktritserkläruŶg ďezügliĐh eiŶes IŵŵoďilieŶgesĐhäts gilt 
auĐh für eiŶeŶ iŵ )ug der VertragserkläruŶg gesĐhlosseŶeŶ Maklerǀertrag. 
Die AďseŶduŶg der RüĐktritserkläruŶg aŵ letzteŶ Tag der Frist ;Datuŵ des PoststeŵpelsͿ geŶügt. Als 
RüĐktritserkläruŶg geŶügt die ÜďerseŶduŶg eiŶes SĐhritstüĐkes, das eiŶe VertragserkläruŶg auĐh Ŷur eiŶer 
Partei eŶthält, ŵit eiŶeŵ )usatz, der die AďlehŶuŶg des VerďrauĐhers erkeŶŶeŶ lässt. 
 

ϯ. RüĐktritsreĐht ďei „HaustürgesĐhäteŶ“ ŶaĐh § ϯ KSĐhG 

Ist ;ŶurͿ aŶzuǁeŶdeŶ auf Verträge, die eǆplizit ǀoŵ AŶǁeŶduŶgsďereiĐh des FerŶ- uŶd AusǁärtsgesĐhäte-
gesetz ;FAGGͿ ausgeŶoŵŵeŶ siŶd.  
 

EiŶ Autraggeďer ;KuŶdeͿ, der VerďrauĐher ;§ ϭ KSĐhGͿ ist uŶd seiŶe VertragserkläruŶg 

 ǁeder iŶ deŶ GesĐhätsräuŵeŶ des UŶterŶehŵers aďgegeďeŶ, 
 ŶoĐh die GesĐhätsǀerďiŶduŶg zur SĐhließuŶg des Vertrages ŵit deŵ UŶterŶehŵer selďst aŶgeďahŶt 

hat, kaŶŶ ďis zuŵ )ustaŶdekoŵŵeŶ des Vertrages oder daŶaĐh ďiŶŶeŶ ϭϰ TageŶ seiŶeŶ RüĐktrit erklä-
reŶ. 

 

Die Frist ďegiŶŶt erst zu laufeŶ, ǁeŶŶ deŵ VerďrauĐher eiŶe „UrkuŶde“ ausgefolgt ǁurde, die NaŵeŶ uŶd 
AŶsĐhrit des UŶterŶehŵers, die zur IdeŶiizieruŶg des Vertrages ŶotǁeŶdigeŶ AŶgaďeŶ soǁie eiŶe 
BelehruŶg üďer das RüĐktritsreĐht, die RüĐktritsfrist uŶd die VorgaŶgsǁeise für die AusüďuŶg des RüĐk-
tritsreĐhts eŶthält. 
 

Bei fehleŶder BelehruŶg üďer das RüĐktritsreĐht steht deŵ VerďrauĐher das RüĐktritsreĐht für eiŶe Frist 
ǀoŶ zǁölf MoŶateŶ uŶd ϭϰ TageŶ aď VertragsaďsĐhluss zu. Holt der UŶterŶehŵer die UrkuŶdeŶausfolguŶg 
iŶŶerhalď der zǁölf MoŶate aď deŵ FristďegiŶŶ ŶaĐh, so eŶdet die ǀerläŶgerte RüĐktritsfrist ϭϰ Tage ŶaĐh 
deŵ )eitpuŶkt, zu deŵ der VerďrauĐher die UrkuŶde erhält. 
 

Die ErkläruŶg des RüĐktrits ist aŶ keiŶe ďesiŵŵte Forŵ geďuŶdeŶ. Die RüĐktritsfrist ist geǁahrt, ǁeŶŶ die 
RüĐktritserkläruŶg iŶŶerhalď der Frist aďgeseŶdet ǁird. 
 

ϰ. Das RüĐktritsreĐht ďei NiĐhteiŶtrit ŵaßgeďliĐher UŵstäŶde ;§ ϯ a KSĐhGͿ 

Der VerďrauĐher kaŶŶ ǀoŶ seiŶeŵ VertragsaŶtrag oder ǀoŵ Vertrag sĐhritliĐh zurüĐktreteŶ, ǁeŶŶ 

 ohŶe seiŶe VeraŶlassuŶg, 
 ŵaßgeďliĐhe UŵstäŶde, 
 die ǀoŵ UŶterŶehŵer als ǁahrsĐheiŶliĐh dargestellt ǁurdeŶ, 
 ŶiĐht oder iŶ erheďliĐh geriŶgereŵ Ausŵaß eiŶgetreteŶ siŶd. 
 

MaßgeďliĐhe UŵstäŶde siŶd 

 die erforderliĐhe MitǁirkuŶg oder )usiŵŵuŶg eiŶes DriteŶ, 
 steuerreĐhtliĐhe Vorteile, 
 eiŶe öfeŶtliĐhe FörderuŶg oder die AussiĐht auf eiŶeŶ Kredit. 

ϭϬ
ϭϬ
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Die RüĐktritsfrist ďeträgt eiŶe WoĐhe aď ErkeŶŶďarkeit des NiĐhteiŶtrits für deŶ VerďrauĐher, ǁeŶŶ er 
üďer dieses RüĐktritsreĐht sĐhritliĐh ďelehrt ǁurde. Das RüĐktritsreĐht eŶdet aďer jedeŶfalls eiŶeŶ MoŶat 
ŶaĐh ďeidseiiger ǀollstäŶdiger VertragserfülluŶg. 
 

AusŶahŵeŶ ǀoŵ RüĐktritsreĐht: 

 WisseŶ oder ǁisseŶ ŵüsseŶ des VerďrauĐhers üďer deŶ NiĐhteiŶtrit ďei deŶ VertragsǀerhaŶdluŶgeŶ. 
 Iŵ eiŶzelŶeŶ ausgehaŶdelter AussĐhluss des RüĐktritsreĐhtes ;forŵularŵäßig ŶiĐht aďdeĐkďarͿ. 
 AŶgeŵesseŶe VertragsaŶpassuŶg. 
 

ϱ. Das RüĐktritsreĐht ďeiŵ Bauträgerǀertrag ŶaĐh § ϱ BTVG 

Mit deŵ Bauträgerǀertragsgesetz ǁurdeŶ SĐhutzďesiŵŵuŶgeŶ für die Erǁerďer ǀoŶ ReĐhteŶ aŶ erst zu 
erriĐhteŶdeŶ ďzǁ. durĐhgreifeŶd zu erŶeuerŶdeŶ GeďäudeŶ, WohŶuŶgeŶ ďzǁ. GesĐhätsräuŵeŶ ge-
sĐhafeŶ. Das Gesetz ist Ŷur auf Bauträgerǀerträge aŶzuǁeŶdeŶ, ďei deŶeŶ VorauszahluŶgeŶ ǀoŶ ŵehr als 
ϭϱϬ,– Euro pro Quadratŵeter NutzläĐhe zu leisteŶ siŶd. 
 

Der Erǁerďer kaŶŶ ǀoŶ seiŶer VertragserkläruŶg zurüĐktreteŶ, ǁeŶŶ ihŵ der Bauträger ŶiĐht eiŶe WoĐhe 
ǀor dereŶ Aďgaďe sĐhritliĐh folgeŶdes ŵitgeteilt hat: 
ϭ. deŶ ǀorgeseheŶeŶ VertragsiŶhalt; 
Ϯ. deŶ ǀorgeseheŶeŶ Wortlaut der VereiŶďaruŶg ŵit deŵ KrediiŶsitut ;ǁeŶŶ die SiĐheruŶgs-pliĐht ŶaĐh 

§ ϳ Aďs. ϲ ) Ϯ ;SperrkoŶtoŵodellͿ erfüllt ǁerdeŶ sollͿ 
ϯ. deŶ ǀorgeseheŶeŶ Wortlaut der BesĐheiŶiguŶg ŶaĐh § ϳ Aďs. ϲ ) ϯ lit. Đ; ;ǁeŶŶ die SiĐheruŶgspliĐht 

ŶaĐh § ϳ Aďs. ϲ ) ϯ ;BoŶitätsŵodell iŵ geförderteŶ MietǁohŶďauͿ erfüllt ǁerdeŶ sollͿ 
ϰ. deŶ ǀorgeseheŶeŶ Wortlaut der ihŵ auszustelleŶdeŶ SiĐherheit ;ǁeŶŶ die SiĐheruŶgspliĐht  sĐhuld-

reĐhtliĐh ;§ ϴͿ ohŶe BestelluŶg eiŶes TreuhäŶders ;GaraŶie, VersiĐheruŶgͿ erfüllt ǁerdeŶ sollͿ 

ϱ. gegeďeŶeŶfalls deŶ ǀorgeseheŶeŶ Wortlaut der )usatzsiĐherheit ŶaĐh § ϵ Aďs. ϰ ;ǁeŶŶ die SiĐheruŶgs-
pliĐht des Bauträgers durĐh gruŶdďüĐherliĐhe SiĐherstelluŶg ;§§ ϵ uŶd ϭϬͿ erfüllt ǁerdeŶ soll ;RateŶ-
plaŶ A oder BͿͿ 

 

SoferŶ der Erǁerďer ŶiĐht spätesteŶs eiŶe WoĐhe ǀor Aďgaďe seiŶer VertragserkläruŶg die oďeŶ iŶ Pkt. ϭ–ϱ 
geŶaŶŶteŶ IŶforŵaioŶeŶ soǁie eiŶe BelehruŶg üďer das RüĐktritsreĐht sĐhritliĐh erhält, steht ihŵ eiŶ 
RüĐktritsreĐht zu. Der RüĐktrit kaŶŶ ǀor )ustaŶdekoŵŵeŶ des Vertrages uŶďefristet erklärt ǁerdeŶ; 
daŶaĐh ist der RüĐktrit ďiŶŶeŶ ϭϰ TageŶ zu erkläreŶ. Die RüĐktritsfrist ďegiŶŶt ŵit Erhalt der IŶforŵaioŶeŶ 
zu laufeŶ, jedoĐh ŶiĐht ǀor )ustaŶdekoŵŵeŶ des Vertrages. UŶaďhäŶgig ǀoŵ Erhalt dieser IŶforŵaioŶeŶ 
erlisĐht das RüĐktritsreĐht aďer jedeŶfalls spätesteŶs ϲ WoĐheŶ ŶaĐh )ustaŶdekoŵŵeŶ des Vertrages. 
 

Darüďer hiŶaus kaŶŶ der Erǁerďer ǀoŶ seiŶer VertragserkläruŶg zurüĐktreteŶ, ǁeŶŶ eiŶe ǀoŶ deŶ ParteieŶ 
deŵ Vertrag zugruŶde gelegte WohŶďauförderuŶg gaŶz oder iŶ erheďliĐheŵ Ausŵaß aus ŶiĐht ďei ihŵ 
gelegeŶeŶ GrüŶdeŶ ŶiĐht geǁährt ǁird. Der RüĐktrit ist ďiŶŶeŶ ϭϰ TageŶ zu erkläreŶ. Die RüĐktritsfrist 
ďegiŶŶt, soďald der Erǁerďer ǀoŵ UŶterďleiďeŶ der WohŶďauförderuŶg iŶforŵiert ǁird uŶd gleiĐhzeiig 
oder ŶaĐhher eiŶe sĐhritliĐhe BelehruŶg üďer das RüĐktritsreĐht erhält. 
 

Das RüĐktritsreĐht erlisĐht jedoĐh spätesteŶs ϲ WoĐheŶ ŶaĐh Erhalt der IŶforŵaioŶ üďer das UŶterďleiďeŶ 
der WohŶďauförderuŶg. 
 

Der Erǁerďer kaŶŶ deŶ RüĐktrit deŵ Bauträger oder deŵ TreuhäŶder gegeŶüďer sĐhritliĐh erkläreŶ. 
 

EiŶe aŶ deŶ IŵŵoďilieŶŵakler geriĐhtete RüĐktritserkläruŶg ďezügliĐh eiŶes IŵŵoďilieŶgesĐhäts gilt 
auĐh für eiŶeŶ iŵ )ug der VertragserkläruŶg gesĐhlosseŶeŶ Maklerǀertrag. 
Die AďseŶduŶg der RüĐktritserkläruŶg aŵ letzteŶ Tag der Frist ;Datuŵ des PoststeŵpelsͿ geŶügt. 
Als RüĐktritserkläruŶg geŶügt die ÜďerseŶduŶg eiŶes SĐhritstüĐkes, das eiŶe Vertrags-erkläruŶg auĐh 
Ŷur eiŶer Partei eŶthält, ŵit eiŶeŵ )usatz, der die AďlehŶuŶg des VerďrauĐhers erkeŶŶeŶ lässt. 
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Widerrufsformular 
 

(wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus 

und senden es zurück) 

 

- An (hier ist der Name, die Anschrift und gegebenenfalls die Faxnummer und E-

Mail-Adresse des Unternehmers durch den Unternehmer einzufügen) 

 

 
 

BA Immobilien e.U. 

Schottenfeldgasse 1/36 

A-1070 Wien 

      

E-Mail: office@ba-immobilien.at 

Fax: +43 1 526 54 98 

 

 

 

 

- Hiermit widerrufe(n) ich/wir(*) den von mir/uns(*) abgeschlossenen Vertrag über 

den Kauf der folgenden Waren(*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*): 

 

                                                                                                                                                

 

                                                                                                                                                

 

- Bestellt am (*) / erhalten am (*):                                                                                   

 

- Name des/der Verbraucher(s):                                                                                   

 

                                                                                   

 

- Anschrift des/der Verbraucher(s):                                                                                   

 

                                                                                   

 

                                                                                   
 

 

 

                                                                       

- Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 

 

- Datum:                                           
 
(*) Unzutreffendes streichen 

 

 

 

Muster-Widerrufsformular gem. Anhang I zu BGBl. I 2014/33 

 


